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Pressemitteilung  der Naturschutzverbände zur DB ICE Trassenplanung Hannover-Bielefeld 

 

Unabhängige Experten zeigen Alternativen zum Trassenneubau auf. Naturschutzverbände 

unterstützen Alternativen 

In einem workshop der Deutschen Bahn (DB) zum Deutschlandtakt erläuterte der Mitarbeiter des 

Bundesverkehrsministeriums Florian Böhm vor bis zu 150 Teilnehmern einer Videokonferenz die 

Hintergründe und Notwendigkeiten des Deutschlandtaktes. Das Bahnnetz soll bessere Verbindungen 

ermöglichen und schneller werden. Hieraus resultiert der Gedanke zum Bau einer ICE Neubautrasse 

von Bielefeld quer durch Ostwestfalen bis nach Hannover. 

Die bisherigen Planungsvorgaben führen zu Trassenvarianten, die einen enormen 

Landschaftsverbrauch und immense Kosten verursachen würden. Entgegen der Planungsvorgabe des 

Bundesverkehrsministeriums gibt es jedoch Varianten, die deutlich landschaftsschonender und 

kostengünstiger sind.  Mit Professor Wolfgang Hesse und Rainer Engel referierten auch zwei 

anerkannte Bahnexperten über alternative Modelle, die eine Mehrheit des Plenums überzeugte. 

Diese Alternativen verlaufen überwiegend entlang der Bestandstrasse und ermöglichen trotzdem 

den erforderlichen Deutschlandtakt. Im Moment weigert sich allerdings die Deutsche Bahn sowie 

das Bundesverkehrsministerium, die eigenen Planungen erneut zu öffnen und diese Modelle 

ernsthaft zu prüfen.  

Die Gemeinschaft der Naturschutzverbände OWL/Niedersachsen fordert die Deutsche Bahn und das 

Bundesverkehrsministerium auf, mit einem veränderten Planungsauftrag vorliegende Alternativen zu 

prüfen, um einen Trassenausbau zu erarbeiten, der Mensch und Natur in den Vordergrund stellt und 

die volkswirtschaftlichen Kosten im Rahmen hält. 

Die Naturschutzverbände fordern einen Paradigmenwechsel – weg von der Planung einer 

Superhochgeschwindigkeitsstrecke - hin zu einer energieeffizient schnellen und zuverlässigen Bahn, 

die flächendeckend gut angebunden ist. 

Ansprechpartner*innen 

Niedersachsen: 

Eva von Löbbecke Tel. 0172-5155198 

Nachfragen bitte zwischen 16 und 19 Uhr 
 

Ostwestfalen -Lippe 

Jürgen Birtsch Tel. 0157-70597640 

Nachfragen bitte zwischen 16 und 19 Uhr 
 
Gemeinschaft der Naturschutzverbände OWL/ Niedersachsen 

Es zeichnen: 

BUND Kreis Lippe  
Lippischer Heimatbund Detmold (Fachstelle Umweltschutz und Landschaftspflege) 
Naturschutzverband Niedersachsen Förderverein Bückeburger Niederung  
BUND Ortsgruppe Wunstorf 
BUND Region Hannover 
BUND Kreisgruppe Bielefeld 
BUND NRW 
BUND Kreis Minden-Lübbecke  
NABU Kreis Minden-Lübbecke 



Naturwissenschaftlicher Verein Bielefeld und Umgegend 
BUND Regionalgruppe OWL 
BUND Kreis Herford 
Naturschutzbeiratsvorsitzender Kreis Herford 
Bezirkskonferenz Naturschutz OWL 
NABU Kreisverband Lippe 
BUND Hameln Pyrmont 
NABU Landesverband Niedersachsen 
NABU-Gruppe Rinteln  
BUND Landesverband Niedersachsen 

 


